
 

 
 
 

 

Anschrift: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim, Tel: (02222) 945-100, Fax: (02222) 945-400  
E-Mail: christoph.becker@stadt-bornheim.de 

 
 
 
 
 
 
Stadt Bornheim · Postfach 1140 · 53308 Bornheim 

 

 
 
 
 
 
 
 

23.07.2025 

 
 
Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage betr. „Verzögerungen zum Neubau der OGS Sechtem“ 
 
Sehr geehrter Herr König, 
 
Ihre o.g. kleine Anfrage vom 04.07.2025 beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Förderfähigkeit des Bauprojekts und drohender Mittelverlust   
Im Ausschuss wurde dargestellt, dass dem Bauamt nicht bekannt war, dass die Fertigstellung 
des OGS-Neubaus bis spätestens Ende 2026 erfolgen muss, um den Anspruch auf die Landes-
förderung in Höhe von ca. 1,8 Millionen Euro nicht zu verlieren.   

 Welche konkreten Maßnahmen ergreift die Verwaltung nun, um sicherzustellen, dass  
der Förderzeitraum eingehalten wird und künftig gewährleistet wird, dass relevante Infor-
mationen zu Fristen und Fördervorgaben verwaltungsintern rechtzeitig an alle betroffenen 
Stellen – insbesondere das Bauamt – weitergegeben werden?   

 
Antwort 1: 
Die Verwaltung beantragt in dieser Woche eine Verlängerung des Förderzeitraums, dies wurde 
im Vorfeld fernmündlich mit dem Fördergeber abgestimmt. 
 
Frage 2: 
Aktueller Zeitplan für die Fertigstellung   
In Ihrer Antwort vom April wurde noch eine Fertigstellung des Neubaus bis September 2026 ge-
nannt. Im Schulausschuss wurde nun jedoch von einer erneuten, „deutlichen“ Verzögerung ge-
sprochen.   

 Mit welchem neuen Zeitrahmen rechnet die Verwaltung aktuell?   
 
Antwort 2: 
Die Verwaltung rechnet mit einem Ausführungsbeginn Ende des 1. Quartals 2026 und einer Fer-
tigstellung Ende des 2. Quartals 2027. Die Leistungsverzeichnisse sind erarbeitet und die Ver-
waltung bereitet derzeit die Veröffentlichung vor. 
 
Frage 3: 
Übergangslösungen und Verbesserung der aktuellen Situation   
Angesichts der beengten Verhältnisse innerhalb des Schul-/ OGS-Gebäudes fragen wir:   

 Welche kurzfristigen Maßnahmen sind geplant, um die Situation für die Kinder zu verbes-
sern  (z. B.  erweiterte  Spielflächen,  Schattenspender,  verbesserte Essensräume)?   
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 Wie erklärt sich die Diskrepanz zwischen der Darstellung der Verwaltung und der  
Aussage des OGS-Trägers hinsichtlich der Umstellung des Verpflegungssystems?   

 
Antwort 3: 
Der Schulträger steht in einem engen Austausch für Optimierungsmaßnahmen der Außenflä-
chen. Im Rahmen des Förderprograms „Ganztagsausbau“ stehen Gelder zur Verfügung, die für 
die Aufstellung und Durchführung von Raum- und Ausstattungskonzepten in Anspruch genom-
men werden können. Die Schule hat auch schon Teile davon in Anspruch genommen. Ebenso 
wird die Verwaltung nötige Maßnahmen treffen, damit der Schülergarten für die Schüler*innen so 
lange wie möglich zugänglich bleibt.  
Hinsichtlich des Verpflegungssystems hat die Verwaltung vor Beginn der Maßnahme mit der 
Schule und dem OGS-Träger die Interimslösung geplant und umgesetzt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Christoph Becker) 
Bürgermeister 
 
 

 


